Traumapadagogik

Zielgruppe

Sozialpadagogische Fachkrafte der Sozialen Dienste, der
Pflegekinderdienste, der Adoptionsvermittlungsstellen der
Jugendamter sowie Fachkrafte von freien Tragern der Hilfen
zur Erziehung

Ziele und Inhalte

Die Fachkrafte treffen in ihrer Arbeit haufig auf Madchen und
Jungen, die innerfamiliare kérperliche Gewalt, sexuelle
Misshandlung und emotionale Vernachlassigung erlebt
haben. Die Folgen dieser Erlebnisse beeintrachtigen die
Entwicklung der betroffenen Kinder und Jugendlichen
erheblich. Ihre Wirkung hangt von vielerlei Faktoren ab. Hier
sind zunachst die Umgebung des Kindes und die
schitzenden (protektiven) Umstande zu nennen. Aber auch
die Art und Weise der Gewalt, die Nahe der Tater, Art und
Umfang des Geheimhaltungsdrucks, die Schwere der
Schuldgefiihle, die Bewertung der Tat durch das Kind und die
Sorge fur Geschwister und Eltern beeinflussen die
Entwicklungsmadglichkeiten.

Mit dem Workshop sollen die Wahrnehmung der Folgen
traumatischer Erfahrungen und deren Beurteilung gescharft
werden. Es sollen Wege aufgezeigt werden, wie dem
Verhalten traumatisierter junger Menschen im
padagogischen Alltag adaquat begegnet werden kann.

Sozialpadagogische Fachkrafte missen traumaspezifische
Inszenierungen, Flashbacks und traumatische Ubertragungen
erkennen und damit ihre Handlungsfahigkeit erhdhen.
Wichtig ist in diesem Zusammenhang das Zusammenspiel
von Padagogik und Therapie, die Jungen und Madchen
jeweils mit ihren eigenen Mitteln bei der Korrektur der Folgen
traumatischer Erfahrungen unterstitzen sollen. Dabei kommt
der Mobilisierung von Fahigkeiten und Interessen der jungen
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Veranstaltungsnummer:
25-4-EHSD15-1A

Zeit und Ort:
13.03.2025 - 14.03.2025

Tagungszentrum Glultstein

Preis:
Mit Ubernachtung 778,00 €
Ohne Ubernachtung 644,00 €

Referent/in:
Birgit Lang, Géppingen

Fachliche Auskiinfte:
Patricia Kilian
Tel. 0711/6375-496

Organisatorische Auskiinfte:
Tel. 0711 6375-610

Mo-Do 9:30-12, 13-15:30 Uhr
Fr 9:30-12 Uhr
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Menschen eine hohe Bedeutung zu.

Durch die hohe Zahl an unbegleiteten minderjahrigen
Flichtlingen in den Angeboten der Jugendhilfe sind deren
Mitarbeitende zunehmend konfrontiert mit traumatischen
Erfahrungen dieser Jugendlichen im Herkunftsland oder auf
der Flucht. Es wird im Workshop somit auch auf
Handlungsmoglichkeiten im Umgang mit dieser Zielgruppe
eingegangen.

Methodisch erfolgen Vortrage, Arbeit im Plenum und in der
Gruppe sowie Filmausschnitte.

Hinweise

Die Fortbildung besteht aus zwei Abschnitten. Mit der
Anmeldung sind beide Abschnitte verbindlich gebucht. Der
oben rechts genannte Preis fur beide Abschnitte wird nach
dem ersten Abschnittstermin in Rechnung gestelit.

Tagungszentrum Glultstein
25-4-EHSD15-1A, 13.04. - 14.03.2025
25-4-EHSD15-1B, 24.07. - 25.07.2025

Die voraussichtlichen Zeiten sind etwa:
1. Tag 10:00 - 17:30 Uhr
2. Tag 09:00 - 16:00 Uhr

—
KVJS Kommunalverband fiir Jugend und Soziales Baden-Wiirttemberg
Fachbereich Fortbildung - www.kvjs.de/fortbildung
LindenspdrstraBe 39, 70176 Stuttgart, Tel. 0711 6375-0,

Postfach 10 60 22, 70049 Stuttgart




	Traumapädagogik
	Zielgruppe
	Ziele und Inhalte
	Hinweise


